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Schweizerische Botschaft  in Venezuela 
 

Hurrikan- Was ist ein Hurrikan? 
 

 
 
Ein Hurrikan ist ein tropischer Wirbelsturm, der in der Nähe des Zentrums oder des Auges die maximale 
durchschnittliche Windgeschwindigkeit von 74 MPH oder 119 km/h überschreitet.  
 
Hurrikanwinde blasen in weiten Spiralen um ein relativ ruhiges Zentrum, bekannt als das "Auge." Das 
"Auge" ist im Allgemeinen 20 bis 30 Meilen breit und der Sturm erstreckt sich nach aussen bis 400 
Meilen. 
 
Wenn ein Hurrikan sich nähert, fängt der Himmel an sich zu verdunkeln und der Wind gewinnt an Stärke. 
Wenn ein Hurrikan sich dem Land nähert, kann er sinnflutartigen Regen, starke Winde und Sturmwogen 
mit sich bringen.  
 
Ein einzelner Hurrikan kann sich länger als zwei Wochen über offenem Wasser halten sowie einen Pfad 
über die gesamte Länge der östlichen Küste hinwegziehen. August und September sind die 
Hauptmonate während der Hurrikansaison, die vom 1. Juni bis 30. November dauert. 

 
Ratschläge für die Zeit vor, während und nach einem Wirbelsturm (Hurrikan) 

 
Vorbereitung VOR dem Eintreffen eines Wirbelsturmes 

• Überprüfen Sie Ihr Haus/Wohnung und die Umgebung, um grössere Schäden zu verhindern. 
• Lokalisieren Sie die nächsten Schutzunterkünfte, welche durch den Zivilschutz bereitgestellt 

wurden.  
• Befestigen Sie den Gastank, Wassertank, die TV-Antenne oder Parasol-Antenne, Solarboiler, 

Klimagräte-Kompressoren und/oder alle weiteren Gegenstände, welche sich auf dem Dach oder 
ausserhalb des Hauses/der Wohnung befinden. 

• Ziehen Sie den Antennenstecker bevor Sie diese herunter nehmen. Achten Sie dabei darauf, dass 
die Antenne nicht in Kontakt mit elektrischen Leitungen kommt. 

• Parkieren Sie Ihr Fahrzeug entfernt von Bäumen und Strommasten.  
• Überprüfen Sie Werkzeuge und Material, um das Gebäude gegen Böen sichern zu können. 
• Hören Sie regelmässig die offiziellen Bulletins und befolgen Sie die entsprechenden Anweisungen.  
• Bereiten Sie Ihr Fahrzeug vor: Treibstoff auffüllen, Batterie, Lichter und Bremsen überprüfen, usw.   
• Halten Sie wichtige Dokumente griffbereit (Haustitel, Pass, usw.) 
• Überprüfen Sie die Hausapotheke und ergänzen Sie fehlende Medikamente 
• Informieren Sie die Botschaft über alle Adress-/Aufenthaltsänderungen, die Sie vornehmen.  

 
WÄHREND des Wirbelsturmes 

• Halten Sie sich innerhalb des Hauses/der Wohnung oder des Schutzraumes auf. 
• Verlassen Sie Ihrem sicheren Raum nicht, auch wenn Sie das Zerbersten von Scheiben oder 

andere starke Geräusche hören. 
• Halten Fenster und Türen geschlossen. Halten Sie sich von Fenstern und Türen fern, insbesondere 

wenn diese aus Glas sind.  
• Ziehen sie die Stecker aller Elektro-Geräte, auch wenn die Stromzufuhr weiter funktioniert. 

Unterbrechen Sie die Stromzufuhr zum Haus/zur Wohnung am strassenseitigen Sicherungskasten; 
es könnte Wasser eindringen und einen Kurzschluss verursachen. 

• Benutzen Sie das Telefon nur für Notfallanrufe. 
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NACH dem Wirbelsturm 
• Warten Sie die Mitteilung der Behörden ab, dass die Gefahr vorüber ist. 
• Informieren Sie die Botschaft, wenn Sie Kenntnis von verletzten oder verstorbenen Schweizer Bürgern 

haben. 
• Verzehren Sie keine Lebensmittel, welche in Kontakt mit kontaminiertem Wasser kamen.  
• Reduzieren Sie den Verbrauch an Wasser und Lebensmitteln.  
• Berühren Sie keine Elektrokabel und versuchen Sie nicht Strommasten oder Bäume aufzurichten; dies 

kann Sie in Lebensgefahr bringen. 
 

Gegenstände, Lebensmittel, Vorsichtsmassnahmen 
 
Erste-Hilfe-Artikel 
• Alkohol, Wundschnellverband, Jod, Watte, Fieberthermometer 
• Ärztlich verschriebene Medikamente 
• Hustensaft 
• Bakterienabtötende Seife 
• Beschichtete Pfanne, um Wasser abzukochen. 
• Nasen-, Ohren- und Augentropfen 
• Gaze, Schere und Befestigungspflaster 
• Aspirin und Medikamente gegen Fieber, Durchfall und Magenübersäuerung 
 
Werkzeuge, Hygienematerial, Schlafanzüge und Kleidung 
• Taschenlampe mit Ersatzbatterien 
• Kerzen, Streichhölzer und Batterien 
• Pickel, Schaufel, Buschmesser, Hacke, Hammer, Messer. 
• “Schrupper“, Wassereimer, Besen. 
• Beiss- und Flach-Zangen, Schraubenzieher, manueller Büchsenöffner. 
• Batterie-Radio. 
• Mobiltelefon mit aufgeladenen Batterien. 
• Seife, WC-Papier, Waschlappen, Küchentücher, Windeln, Zahnpaste und Zahnbürste 
• Leintücher, Wolldecken, Kissen, Tücher 
• Regenschutz, Schuhe Stiefel, Turnschuhe und Kleidung  sowie Unterwäsche für mindestens drei Tage  
 
Lebensmittel 
• Pulvermilch, Schokolade 
• Biscuits und Fladenbrot 
• Büchsengemüse 
• Wegwerfteller und –becher 
• Trinkwasser in Gallonen (geschätzt 1 Gallone pro Person und Tag) 
• Büchsen-Fruchtsäfte, Büchsen-Fleisch 
• Kindernahrungsmittel 
• Zucker und Kaffee 
• Lebensmittel, die keine kühle Lagerung verlangen 

 
Vorsichtsmassnahmen beim Gebrauch von Wasser 
Beim Gebrauch von Wasser nach einem Wirbelsturm sollte klar zwischen Brauchwasser und Trinkwasser 
unterschieden werden. Als Trinkwasser sollte lediglich jenes benutzt werden, welches in verschlossenen 
Plastikgefässen vor Eintritt des Wirbelsturmes aufbewahrt wurde. Nach dem Wirbelsturm darf kein Wasser 
aus dem Wasserleitungssystem getrunken werden, wenn es nicht zuvor aufbereitet (purifiziert) wurde. Zur 
Aufbereitung des Wassers zu Trinkwasserqualität, kann eine der folgenden Methoden angewandt werden; 
danach sollte das Wasser noch 30 Minuten belassen werden ehe es eingenommen wird: 
• Wasser in einer beschichteten Pfanne für 10 Minuten abkochen 
• Zugabe von 8 Tropfen Chlor pro Gallone Wasser (ohne Zitrone oder andere Additive)  
• Zugabe von 4 Tabletten Chlor pro Gallone Wasser (z.B. micropur®) 
• Zur Verbesserung des Geschmacks, das Wasser gut umrühren, damit es mit Sauerstoff angereichert 

wird. 
 
In folgenden Webseiten finden Sie mehr Information zum Thema Hurrikan wie auch über die Wetter 
Situation in der Karibik: 
 
http://de.wikipedia.org/wiki/Hurrikan 
http://stormcarib.com/ 
http://www.weather.com/newscenter/tropical/?from=footer  
http://www.nhc.noaa.gov/ 
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